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Stadt Zürich 

Stadtentwicklung 
Integrationsförderung 

 

Stadthaus, Stadthausquai 17 
Postadresse: Postfach, 8022 Zürich 
Tel. 044 412 37 37 

Fax 044 412 37 42 
www.stadt-zuerich.ch/integration 

integrationsfoerderung@zuerich.ch 

 

Wissenswertes für Neuzugezogene  

Kinder und Familie 

 



    

2 
 

 
 

Geburt Ihres Kindes 

Das Zivilstandsamt der Stadt 

Zürich erteilt Ihnen die wich-

tigsten Auskünfte zur Anmel-

dung der Geburt Ihres Kin-

des. Hier bekommen Sie 

auch Informationen zu Fami-

liennamen, Sorgerecht und 

Bürgerrecht: 

 

 

Mütter- und Väterberatung  

 

Die Mütter- und Väterberatung berät Eltern von Kindern von 0 

bis 5 Jahre zu allen Fragen rund um Erziehung, Ernährung, 

Pflege und Entwicklung – kostenlos und professionell. 

 

Die Mütter- und Väterberaterinnen sind wöchentlich direkt im 

Quartier präsent. In den rund 20 Beratungsstellen können sich 

Eltern ohne Voranmeldung beraten lassen und ihre Kinder wie-

gen und messen. Oder sie können online einen persönlichen 

Termin vereinbaren. Auch Hausbesuche sind nach Vereinba-

rung möglich.  

Säugling und Kleinkind  

 

Kontakt: 

Zivilstandsamt der Stadt Zürich 

Stadthaus 

Stadthausquai 17 

8001 Zürich 

Tel. 044 412 31 50 

Öffnungszeiten: 

Montag - Freitag 08.00 - 16.30 Uhr 

 

Bitte melden Sie sich im Büro 130. 
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In der Stadt Zürich profitieren Eltern und Kinder von einem gut 

ausgebauten Angebot an Kinderbetreuung: Nebst den Kinderta-

gesstätten unterstützen weitere Betreuungsangebote die Verein-

barkeit von Beruf und Familie.  

 

Sie bieten den Kindern zusätzliche Entwicklungsmöglichkeiten 

und helfen den Eltern dabei, ihr soziales Netz aufzubauen. Je 

nach individuellem Bedürfnis stehen für Kinder im Vorschulalter 

und teilweise im Schulalter die folgenden Betreuungsformen zur 

Verfügung: 

 

 Kindertagesstätten (Kita)  

 Tagesfamilien 

 Spielgruppen 

 Au-Pair 

 Babysitter 

 Kinderhütedienst 

Kinderbetreuung 
 

Kontakt: 

Koordinationsstelle Mütter- 
und Väterberatung 

Support Sozialdepartement 
Werdstrasse 75 
8036 Zürich 

Tel. 044 412 63 88 

www.stadt-zuerich.ch/mvb 

Beratungstelefon:  
044 412 76 00 



    

4 
 

 Chrabbelgruppen 

 Mittagstisch 

 Nanny 

 Pflegefamilien 

 

 

 

 

 

 
 

Die rund 320 Kindertagesstätten (Kitas) werden von privaten 

Trägerschaften wie auch von der Stadt Zürich betrieben und bie-

ten 10‘300 Plätze für Kinder ab 4 Monaten an. Die Stadt Zürich 

führt 12 städtische Kitas an 10 verschiedenen Standorten. 

 

Brauchen Sie für Ihr Kind ein Betreuungsangebot?  

 

Damit Eltern die passende Kita finden können, bietet das Sozial- 

departement eine Online-Suchplattform an: 

 

www.stadt-zuerich.ch/kinderbetreuung 

 

Die Kinder werden von ausgebildeten Personen betreut. Kinder-

krippen unterstehen einer Qualitätskontrolle. 

 

Sprachförderung 

 

Kitas leisten auch einen wichtigen Beitrag für die Sprachförde-

rung der Kinder. Gerade wenn Ihr Kind noch kein oder wenig 

Deutsch spricht, wird es in der Kita im Kontakt mit den Betreue-

rinnen und Betreuern beim Deutsch lernen gefördert.  

Kindertagesstätten (Kitas) 
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Ein Beispiel dafür ist das Projekt «Gut vorbereitet in den Kinder-

garten». Es hat zum Ziel, den Deutscherwerb von 3- bis 4-jähri-

gen Kindern in den Kitas gezielt zu unterstützen. 

 

Neben dem Austausch mit unterstützenden Erwachsenen ist 

auch die Kommunikation mit anderen Kindern wichtig für die 

frühe Sprachbildung.  

Kinder lernen in ihrem Kita-Alltag, miteinander in Kontakt zu tre-

ten, sich zu verständigen, sowie Beziehungen aufzubauen und 

zu pflegen. 

 

Die Integrationsförderung hat dazu unter dem Thema Kinder und 

Familie eine Liste zusammengestellt mit mehrsprachigen Infor-

mationen für Eltern von Kleinkindern.  

 

 
 

 

Kosten – Subventionen 

 

Die Betreuung in den Kindertagesstätten der Stadt Zürich ist 

kostenpflichtig. Die Einkommens- und Vermögensverhältnisse 

einer Familie bestimmen, ob und in welcher Höhe die Betreu-

ungskosten subventioniert werden.  
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Einen Teil der Betreuungskosten, nämlich den Minimaltarif, 

muss jede Familie übernehmen.  

Mit der Online-Berechnung für subventionierte Kita-Plätze kön-

nen Sie den voraussichtlichen Elternbeitrag für eine gewünschte 

Platzierung berechnen. 

 

Das Informationszentrum der Stadt Zürich gibt Ihnen bei Fragen 

zur familienergänzenden Kinderbetreuung gerne auch telefo-

nisch Auskunft. 

 

 
 

Kinder haben ein Anrecht auf gute 

Startbedingungen. Mit der Frühen 

Förderung will die Stadt Zürich allen 

Kindern in den ersten vier Lebens-

jahren eine gute Entwicklung in so-

zialer, emotionaler, kognitiver, moto-

rischer und sprachlicher Hinsicht er-

möglichen. Eltern sollen in ihrer Er-

ziehungskompetenz gestärkt und 

wo nötig unterstützt werden.  

Frühe Förderung 

 

Kontakt: 

Informationszentrum Sozialdepartement 

Tel. 044 412 70 00 

Montag - Freitag 

von 8.00 – 12.00 und 13.30 – 17.00 Uhr 

oder per Email an: kinderbetreuung@zuerich.ch 
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Die Stadt Zürich versteht diese Aufgabe als Querschnittsauf-

gabe. Daher arbeiten Schul- und Sportdepartement (SSD), Sozi-

aldepartement (SD) und Gesundheits- und Umweltdepartement 

(GUD) eng zusammen. 

 

 
 

Die Zürcher Gemeinschaftszentren wie auch die Familienzen-
tren ELCH (Eltere und Chind) und GFZ bieten ein vielseitiges 
Freizeitangebot für Eltern und Kinder an.  

In den Kreisen 3 (Sihlfeld), 4 und 5 übernimmt «Soziokultur Kin-

der» der Sozialen Dienste diese Aufgabe, mit verschiedenen 

Treffpunkten und der mobilen Spielanimation. 

 

 
 

Die Fachschule Viventa bietet Elternbildungskurse zu ver-

schiedensten Themen des Familien- und Erziehungsalltags an.  

 

  

Familientreffpunkte 

Elternbildung 
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Familien können ihren Bedürfnissen entsprechend aus einem 

breiten Angebot auswählen. Einen guten Überblick über Ange-

bote zur Elternbildung, Gesundheitsförderung oder an soziokul-

turellen Angeboten erhalten Sie im Wegweiser des Informations-

zentrums oder in der Broschüre «Zürich mit Kindern».  

 

Dies gilt auch, wenn Sie familienunterstützende und -ergän-

zende Betreuungsangebote beanspruchen wollen oder müssen. 

 

 
 

In der Stadt Zürich hat jedes Kind mit Bedarf Anrecht auf einen 

Betreuungsplatz. Die schulische Betreuung ist freiwillig und ent-

geltlich. Die Eltern bezahlen für die Betreuung ihrer Kinder einen 

Überblick Angebote für Eltern und Kinder 

 

Kinderbetreuung ab Vorschule (Kindergarten und Schule) 

 

Ein Wegweiser durch die Angebote 

für Eltern, Kinder und Jugendliche. Der Wegweiser des Informati-
onszentrums hilft Ihnen, weitere 
für Sie interessante Angebote zu 
suchen: 

www.stadt-zuerich.ch/wegweiser 

Sozialdepartement der Stadt 
Zürich 
Informationszentrum 

Werdstrasse 75 
8036 Zürich 

Tel. 044 412 70 00 
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Beitrag, der aufgrund ihrer finanziellen Verhältnisse berechnet 

wird. 

Bitte erkundigen Sie sich direkt in Ihrer Schule über die verfüg-

baren Angebote, wo Sie auch das Anmeldefomular (Betreuungs-

vereinbarung) erhalten. 

 

Grundsätzlich sind folgende Betreuungsmöglichkeiten in Kin-

dergarten und Schule vorgesehen: 

 Morgenbetreuung von 7.00 - 8.15 Uhr, mit Frühstück 

 Mittagsbetreuung von 11.55 - 14.00 Uhr, mit Mittagessen 

 Nachmittag- und Abendbetreuung von 14.00 - 18.00 Uhr, mit 

Zvieri (Zwischenverpflegung) 

 Ganzer Tag während der Schulferien von 07.00 – 18.00 Uhr 
 

Tagesschulen 
 

In den städtischen Tagesschulen findet mit Ausnahme des Mitt-

wochs eine obligatorische Ganztagesbetreuung statt. Der Mitt-

wochnachmittag kann aber auf Wunsch hin zusätzlich gebucht 

werden. 

 

Mehr Informationen: 

Schulische Betreuung 
Elternbeiträge und Betriebsadministration Betreuung 
Parkring 4 
8002 Zürich 
 
Telefon 044 413 85 85 

Telefonzeiten 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
13:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
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Die Volksschule steht allen Kindern offen – unabhängig von Ge-

schlecht, Konfession oder Herkunft. Sie ist in drei Stufen  

gegliedert: 

 

 Kindergartenstufe (2 Jahre) 

 Primarstufe (1. bis 6. Klasse) 

 Sekundarstufe (1. bis 3. Klasse) 

 

  
 
Schulpflicht 
 

• Die Schulpflicht beträgt 11 Jahre für alle Kinder von 4 - 15 

Jahren, (Schuljahr 2018/2019: Kinder, die bis 15.07.2014 

geboren sind). 

• Der Schulbesuch ist kostenlos, inklusive Schulmaterial 

• Schuljahrbeginn jeweils Mitte August  

• Keine freie Schulwahl möglich (ausser kostenpflichtige 

Privatschulen) 

 

 

  

Die Zürcher Volksschule 
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Unterrichtszeiten - Blockzeiten 

 

Kindergarten:  

Montag-Freitag: 5 Vormittage (1. und 2. Kindergartenjahr) 

Auffangzeit: 08.15 - 08.35 Uhr 

Unterricht: 08.35 – 11.55 Uhr 

2 Nachmittage pro Woche (nur 2. Kindergartenjahr) 

Auffangzeit: 13.40- 13.50 Uhr 

Unterricht: 13.50 - 15.20 Uhr 

 

Primar- und Sekundarstufe: 

Montag bis Freitag: 5 Vormittage  

In der Regel während 4 Lektionen 

Unterricht: 08.20 - 11.55 Uhr, manchmal auch Beginn um 7.30 

Uhr. 

Je nach Altersstufe 2 bis 4 Nachmittage pro Woche 

Unterricht: 13.45 - 15.25 Uhr, manchmal auch bis 16.20 max. 

bis. 17.15 Uhr. 

 

Mitwirkung Eltern 

 

Nebst den individuellen Mitwirkungsrechten haben die Eltern 

auch die Möglichkeit auf institutioneller Ebene mitzuwirken. Jede 

Schule verfügt über ein Elterngremium.  

 

Kreisschulbehörden in der Stadt Zürich 

 

Welche der sieben Kreisschulbehörden für Sie zuständig ist, 

hängt von Ihrer Wohnadresse ab. 

 

Kinder mit besonderen Bedürfnissen 

 

Schüler/innen mit besonderen pädagogischen Bedürfnissen wer-

den möglichst innerhalb der Regelklasse integrativ gefördert. 
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Besondere pädagogische Bedürfnisse können gegeben sein 
durch:  

 ausgeprägte Begabungen 
 erschwerte Lern- und Verhaltensvoraussetzungen 
 Deutsch als Zweitsprache 

 

 
 

Die Schulgesundheitsdienste der Stadt Zürich unterstützen mit 
einem breiten Angebot an medizinischen, psychologischen, 
zahnärztlichen und suchtpräventiven Leistungen eine gesunde 
Entwicklung von Schulkindern. 

 

Der Schulzahnärztliche Dienst bietet zudem allen Kleinkindern 
eine kostenlose Zahnkontrolle inkl. Beratung für Eltern zur Zahn-
gesundheit der Kinder an.  

 

 

 

 

 

 

 

Schulgesundheitsdienste 

 

Kontakt: 

Stadt Zürich 
Schulgesundheits-
dienste 

Parkring 4 

8002 Zürich 

Telefon 044 413 88 98 

www.stadt-zuerich.ch/sg 

Postadresse: 

Postfach 
8027 Zürich 

 

tel:+41444138898
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Quelle: Integrationsförderung gemäss Tabelle Schulamt der Stadt Zürich 

 

 

 
  

Höhere Fachprüfungen/ ETH/ Universität/ Höhere Fachhochschulen

Fachschulen

Kantonale Maturitätsschule für Erwachsene Liceo K&S

Berufslehre / 2-4 Jahre Brücken- FMS / IMS / HMS / Gym- Artistico Gym- Langzeit-

< mit Berufsschule oder Berufsmittelschule/ angebot 3+1 Jahr 3+1 Jahr 3+1Jahr nasium 5 Jahre nasium gym-

Berufsmaturität Coachings 4 Jahre 5 Jahre nasium

Berufsvorbereitungsjahr 6 Jahre

Sekundarschule / 3 Jahre

unterteilt in Abteilung A und B

Primarschule/ 6 Jahre 

> Unterstufe und Mittelstufe je 3 Jahre

Obligatorische Schulzeit = 11 Jahre 

Kindergarten / 2 Jahre

Kitas : Frühe Förderung
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Das Schulsystem in der der Stadt Zürich 

 

Wichtige Informationen für Eltern zum Thema Volks-
schule der Stadt Zürich (in 10 Sprachen) 

www.stadt-zuerich.ch/sprachmappe 

Schul- und Sportdepartement 

Parkring 4 
Postfach 
8027 Zürich 

Tel. 044 413 85 11 
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Schulferien 

 

Der Kanton Zürich gewährt insgesamt 13 Wochen Schulferien. Diese 

sind über das Jahr verteilt: Es gibt Herbst-, Weihnachts-, Sport-, 

Frühjahrs- und Sommerferien. Die Sommerferien sind mit 5 Wochen 

die längsten Ferien. 

 

 
 
Als Eltern haben Sie Anspruch auf Kinderzulagen. Voraussetzung für 

die Ausrichtung von Zulagen ist ein jährliches Mindesteinkommen 

von CHF 7‘050.-. Die Zulagen werden unabhängig vom Beschäfti-

gungsgrad voll ausgerichtet. 

 

 CHF 200.- monatlich pro Kind bis zum vollendeten12. Altersjahr 

 CHF 250.- bis zum vollendeten 16. Altersjahr (für erwerbs- 

unfähige Kinder bis zum vollendeten 20. Altersjahr) 

 Für Kinder in Ausbildung eine Ausbildungszulage von CHF 250.- 

monatlich, nach dem vollendeten 16. Altersjahr bis zum Ab-

schluss der Ausbildung, längstens bis zum vollendeten 25. Alters-

jahr 

 

Die Eltern füllen das Anmeldeformular aus und geben es der Arbeit-

geberin/dem Arbeitgeber ab oder schicken es der zuständigen Fami-

lienausgleichskasse. Pro Kind ist nur eine Zulage möglich. 

Die Familienausgleichskasse prüft die Anmeldung und benachrichtigt 

die betreffenden Arbeitgebenden.  

Die Kinderzulagen werden mit dem Lohn ausbezahlt. 

 

 

Kinderzulagen 
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Der Welcome Desk der Integrationsförderung bietet Ihnen gratis und 

ohne Voranmeldung Informationen und Kurzberatungen. Unsere Mit-

arbeitenden sind spezialisiert auf Fragen von Neuzugezogenen und 

auf die Themenbereiche Migration und Integration. 

 

 

Tram 4,15 bis Haltestelle Helmhaus 

Tram 2,6,7,8,911,13 bis Haltestelle Paradeplatz 

 

 

 

  

Haben Sie weitere Fragen? Besuchen Sie uns! 

 

Integrationsförderung 

Stadthaus, Stadthausquai 17 

8001 Zürich. 4. Stock 

Büro 401a 

 

Öffnungszeiten: 

Montag - Donnerstag,  

14.00 bis 18.00 Uhr. 

www.stadt-zuerich.ch/integration 

Tel. 044 412 37 37 
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